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“Miteinander sind wir Stark! Die positive Zusammenarbeit mit den Feuerwehren 
der Umgebung ist hervorzuheben.” 

Vorwort des Feuerwehrkommandanten 

Persönlich vergleiche ich die Freiwillige Feuerwehr mit einer Firma, nur mit dem Unter-

schied, dass unsere „Mitarbeiter“ freiwillig dieser Organisation beigetreten sind und Ihren 

Dienst absolvieren. 

Vom Kommandanten bis hin zum Jungfeuerwehrmann wird dieser Dienst kostenlos und in 

der Freizeit durchgeführt. Deshalb gebührt mein Dank und Anerkennung für die erbrachten 

Leistungen meinen Kameraden. 

Zum „normalen“ Übungsplan wurde der Bereich Feuerwehrbewerbe wie im letzten Jahr 

forciert. Es konnten wieder gute Ergebnisse bei den Abschnitts–, Bezirks– und Landesfeu-

erwehrleistungsbewerben erreicht werden. Herzliche Gratulation! 

Mein Dank gilt auch für die finanzielle Unterstützung der Wirtschaftstreibenden und der 

Bevölkerung der Gemeinde Seebenstein. Sei es bei unserer Veranstaltungen oder bei der 

Haussammlung — in  Zeiten von Sparkursen von Land und Gemeinden ist diese Unterstüt-

zung sehr wichtig welche es uns ermöglicht, einen finanziellen Spielraum für die An-

schaffung von Ausrüstung zu haben. 

Ich hoffe, Sie nehmen sich nun ein paar Minuten Zeit, um diesen Tätigkeitsbericht durchzu-

blättern, wünsche Ihnen ein erfolgreiches Jahr 2014 und verbleibe 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Ihr Feuerwehrkommandant der FF Seebenstein 

Josef Ostermann, EABI 

Geschätzte Gemeindebevölkerung, geschätzte Ka-
meraden, liebe Freunde und Gönner der Feuerwehr 
Seebenstein! 

Mein Dank gilt den Mitgliedern des Kommandos und bei allen 
Kameraden für Ihre Mitarbeit und erbrachte Leistung im Jahr 
2013. 

Das gelebte „Miteinander sind wir stark“ und die positive Zu-

sammenarbeit mit den Feuerwehren der Umgebung, ob bei 

Einsätzen oder Übungen ist hervorzuheben.  
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Zahlen und Fakten 
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Mannschaftsstand 

Aktive Mitglieder 60 

Mitglieder des Reservestandes 11 

Feuerwehrjugend - - -  

GESAMT 71 

Tätigkeiten im Feuerwehrdienst 

 Anzahl Mann Stunden 

Besprechungen 4 85 253 

Veranstaltungen 18 153 2207 

Sonstige Tätigkeiten (Wartung,…) 78 177 867 

Übungen und Schulungen 51 328 1459 

GESAMT 151 743 4786 

Einsätze 

 Anzahl Mann Stunden 

Brandeinsätze 6 48 226 

Brandsicherheitswachen - - - - - - - - - 

Technische Einsätze 30 163 208 

Fehlausrückungen 3 15 7 

GESAMT 39 226 441 



Übersicht Einsätze 2013 

Das Jahr 2013  war wieder von einigen Herausforde-

rungen geprägt. Ob KHD– Einsatz in Dürnstein oder 

Waldbrände im Föhrenwald, die FF Seebenstein stell-

te bei jeden Einsatz Ihren Mann. 

Die nachfolgende, chronologische Liste beinhaltet die 

getätigten Einsätze im Jahr 2013. 
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17.01.2013 LB54 

 TE: PKW Bergung 

Um 06:05 Uhr—erste Alarmierung an diesen Tag. Wir wurden zu einer 

PKW Bergung auf die LB54 gerufen. Beim Eintreffen der FF ist ein 

PKW auf der Schneefahrbahn von der Straße in einen Graben ge-

rutscht. Mittels Seilwinde wurde dieser geborgen.  

17.01.2013 LB54—Kreuzung nach Pitten 

 TE: LKW Bergung 

Durch den starken Schneefall ist ein LKW beim Abbiegen hängen ge-

blieben und musste mit dem RLFA2000 abgeschleppt werden. 

17.01.2013 „Alte B54“ 

 TE: Baum auf Straße gestürzt 

17.01.2013 Villenweg 

 TE: Einsturzgefahr 

Abschaufeln eines Glasdaches. 



20.01.2013 L141 Bereich Mülldeponie 

 TE: PKW Bergung 

Ein PKW ist auf der Schneefahrbahn von der Straße in einen Graben 

gerutscht. Mittels Kranfahrzeug wurde dieser geborgen.  
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24.01.2013 L141 Bereich Mülldeponie 

 TE: PKW Bergung 

25.01.2013 Liechtensteinstraße 

 TE: PKW Bergung 

26.01.2013 L141 Bereich Mülldeponie 

 TE: PKW Bergung 

11.02.2013 Bahnstraße 

 TE: Wassertransport 

24.02.2013 L141 Bereich Mülldeponie 

 TE: PKW Bergung 

Ein PKW kam von der Straße ab und fuhr gegen einen Baum. Die FF 

sperrte die Straße und mittels Kranfahrzeug wurde das Fahrzeug ge-

borgen.  

12.03.2013 Templergasse 

 TE: Sicherungsarbeiten mittels Kranfahrzeug 

15.03.2013 L141 

 TE: Sturmeinsatz 

31.03.2013 LB54 

 TE: Baum auf die Straße gestürzt 

Um 05:15 Uhr erfolgte die Alarmierung—Baum auf Straße gestürzt! 

Grund dafür waren die Starken Schneefälle. Einsatzdauer 1 Stunde. 
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23.04.2013 Alter Postweg 

 FA: TUS Alarm Ausbildungszentrum 

10.05.2013 Fa W.Hamburger 

 BE: Staplerbrand 

Die FF Seebenstein wurde zur Unterstützung der FF Pitten zum Fahr-

zeugbrand zur Firma W. Hamburger am Altpapierplatz alarmiert. Als 

die FF Seebenstein am Einsatzort antraf, führte die FF Pitten bereits 

den Löschangriff mit schweren Atemschutz durch. Die FF Seeben-

stein, FF Schiltern und die FF Schwarzau stellte die Reserve bei diesen 

Brandeinsatz. 

07.06.2013 Dürnstein / Unterloiben 

 KHD Einsatz 

An diesem tag kam der Einsatzbefehl für den KHD Zug 4/15. Die FF 

Seebenstein ist in diesen KHD Zug integriert und rückte zum Hoch-

wasser an der Donau aus. 

14.06.2013 Alter Postweg 

 FA: TUS Alarm Ausbildungszentrum 

15.07.2013 L141 Bereich Mülldeponie 

 TE: PKW Bergung 

21.07.2013 Bereich Burg Seebenstein 

 TE: Person in Notlage nach Jagdunfall 

Die FF Seebenstein wurde zeitig in der Früh zu einer Person in Notlage 

im Bereich der Burg alarmiert. Es stellte sich heraus, dass sich ein Jä-

ger bei der Jagd schwer verletzte. Die FF Seebenstein unterstützte 

den Notarzt bei den Rettungsmaßnahmen. 



21.07.2013 Hauptstraße 

 TE: Moped Bergung 

Beim Eintreffen der FF Seebenstein war schon die Polizei und Rettung 

vor Ort, die Aufgabe der FF Seebenstein war, das Moped von der Un-

fallstelle entfernen und für die Polizei sicherzustellen. 

01.08.2013 Föhrenwald 

 BE: Brand Föhrenwald 

02.08.2013 Thernberg 

 TE: LKW Bergung 

08.08.2013 Föhrenwald 

 BE: Brand Föhrenwald 

09.08.2013 Schwarzau / Stfld. 

 BE: Brandverdacht im Blockheizkraftwerk 

09.08.2013 Föhrenwald 

 BE: Brand Föhrenwald 

10.09.2013 Stuppach 

 BE: Scheunenbrand 

Die FF Seebenstein wurde zu einen Großbrand nach Gloggnitz—

Stuppach alarmiert. Mit dem Kranfahrzeug und Aufsatztank 8500l, 

dem RLFA2000 und dem Vorrausfahrzeug rückten 13 Mann zum Ein-

satzort aus. Die FF Seebenstein wurde für die Wasserversorgung und 

für die Brandbekämpfung eingesetzt. 

17.09.2013 Pitten 

 TE: Hochwassereinsatz 

Transport von Sandsäcken für den Hochwassereinsatz in Pitten, 

Dammkontrollen an der Pitten in Seebenstein. 
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27.09.2013 Firma W. Hamburger 

 TE: Wassertransport 

04.10.2013 Alter Postweg 

 FA: TUS Alarm Ausbildungszentrum 



02.11.2013 LB54 

 TE: PKW Bergung 
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26.11.2013 Bahnweg 

 TE: PKW Bergung 

30.11.2013 Wr. Neustädterstraße 

 TE: PKW Bergung 

Großflächige Waldbrände im Föhrenwald 

Am 01. August gegen 13:15 Uhr gingen in der Bezirksalarm-

zentrale Neunkirchen mehrere Notrufe über einen Flur-

brand im Bereich Saubersdorfer Trift / Holzweg ein. 

Vom Disponenten wurden die zuständigen Feuerwehren 

mit dem Meldebild B1 Flurbrand alarmiert. Bei der Anfahrt 

zum Einsatzort wurde den Feuerwehren aber klar, dass es 

sich um ein weitaus schlimmeres Szenario handelt. Die 

dunkle Rauchsäule war bereits von weiten sichtbar. Vom Einsatzleiter wurde unverzüglich 

Verstärkung angefordert. Da in der Zwischenzeit weitere 

Notrufe in der BAZ eingingen, wurde auf Alarmstufe B4 er-

höht. Bei der ersten Lageerkundung durch den Einsatzlei-

ter, wurde ein großflächiger Waldbrand im Föhrenwald lo-

kalisiert.  

Erschwerend kam in der Anfangsphase der Wind hinzu, der 

den Brand rasend schnell ausbreiten ließ. Innerhalb kürzes-

ter Zeit bahnten sich meterhohe Flammenwalzen den Weg 

in alle Richtungen. Da der Föhrenwald extrem trocken ist, wurde die Brandintensität zusätz-

lich beschleunigt. Anfangs ging man von einer betroffenen Fläche von rund 3 Hektar aus. Bei 

der Erkundung aus der Luft musste die Zahl jedoch auf rund 30 

Hektar erhöht werden. Der Brand breitete sich in alle Richtung 

rasend schnell aus, sodass die Feuerwehren nicht mal die 

Chance hatten, den Brand gezielt zu bekämpfen.  

Mittels Motorsägen wurden so genannte Schneisen geschla-

gen, um ein weiteres Ausbreiten der Baumfeuer zu verhin-

dern. Aufgrund des großflächigen Schadenslage wurde über 

das Landesfeuerwehrkommandos der Flugdienst (Basisgruppe 

NÖ-Süd) angefordert, um für die Bodenkräfte unterstützend, 

den Brand auch aus der Luft zu bekämpfen. Hierfür wurden 2 Hubschrauber, sowie drei Flä-

Brand im Föhrenwald Bereich Saubersdorfer Trift 



chenflugzeuge “PC6 Pilatus Porter” des Österreichischen Bundesheeres 

eingesetzt. Von den Bodenkräften wurde der Brand mittels Schanzwerk-

zeug, Löschrucksäcken, B und C Rohren sowie Wasserwerfern der Groß-

tank Löschfahrzeuge bekämpft. Erschwerend kam hinzu, dass die Brand-

stellen teilweise mit Löschfahrzeugen nicht erreichbar waren. Die Floria-

nis musste mehrere hundert Meter Schlauchleitungen verlegen, um 

Löschwasser von den Zufahrtsstraßen zu den Brandstellen zu befördern.  

Der Brandeinsatz dauerte 3 Tage an, am 03. August konnte am Nachmittag zum Glück „Brand aus“ 

gegeben werden.  

Brand im Föhrenwald Bereich Weikersdorf 

Am Nachmittag des 08.08.2013 brannte es erneut im Föhrenwald. Dieses Mal bei Weikersdorf (Bezirk 

Wr. Neustadt). 

In kurzer Zeit standen 56 Feuerwehren in Weikersdorf und Brunn a. d. Schneebergbahn (NÖ) im Ein-

satz. Nach massivem Einsatz durch 680 Feuerwehrmitglieder, unterstützt durch Luftfahrzeuge des 

österreichischen Bundesheeres und des BMI, konnte der Brand gegen 19 Uhr unter Kontrolle ge-

bracht werden. Aufgrund von Fahrlässigkeit war am Nachmittag in einem Föhrenwald in der Nähe der 

B26, nahe dem Hundeabrichtplatz ein Brand ausgebrochen. Die Trockenheit und die heißen Tempera-

turen begünstigten die Brandausbreitung. Innerhalb von kurzer Zeit war eine Fläche von 65 ha be-

troffen, die begrenzt von der Landesstraße B 26, der Autobahn A2 und der Südbahn, in Brand stan-

den. 

56 Feuerwehren aus den Bezirken Wiener Neustadt, Neunkirchen und Baden kämpften, unterstützt 

aus der Luft durch 3 Hubschraubern und 3 Flächenflugzeugen, gegen den Brand an. Erschwert wur-

den die Löscharbeiten durch das unwegsame Gelände des künstlich angelegten Föhrenwaldes, des-

sen Gelände zu Zeiten des 2. Weltkrieges als Scheinflughafen diente. Vereinzelt brannten Kriegsrelik-

te im betroffen Gebiet aus. 

Bei diesem Brand war die Feuerwehr Seebenstein als Unterstützung der Flugstaffel Süd für die Befül-

lung der 3 Löschflugzeuge am Militärflughafen in Wiener Neustadt eingesetzt. 
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Ausbildung 

Hochwasserschutz—Ausbildungstag 

Am Samstag den 14.September 2013 wurde der angekündigte Ausbildungstag Hochwasserschutz des 

Bezirksfeuerwehrkommandos Neunkirchen im Bereich Seebenstein, Pitten und Schiltern abgehalten. 

Der Ausbildungstag ist eine Veranstaltungsserie im Auftrag und unter der Leitung des Bezirksfeuer-

wehrkommandos und soll die Feuerwehren bei der Umsetzung von Schwerpunktthemen unterstüt-

zen und somit einen positiven Beitrag zur Bewältigung der anstehenden und zukünftigen Einsatzan-

forderungen leisten. 

Beim Ausbildungstag wird den 114 Teilnehmern (davon 11 Mann von der Feuerwehr Seebenstein) ne-

ben neuesten Erkenntnissen aus Theorie und Praxis auch versucht Denkansätze hinsichtlich der Ein-

satzmöglichkeiten von „neuen“ und bekannten Geräten zu vermitteln, um die Einsatz- und Ausbil-

dungstätigkeit in den Feuerwehren positiv zu beeinflussen.  

Finanziert wurde diese Veranstaltung durch die freundliche Unterstützung der Gemeinden Seeben-

stein, Pitten und Sponsoren, die den Hauptanteil der Kosten abdeckten, sowie durch das Bezirksfeu-

erwehrkommando Neunkirchen. 

Die Bezirkshochwasserschutzübung wurde im Stationsbetrieb abgewickelt wobei einfache, praxiser-

probte Maßnahmen vorgestellt bzw. von den Teilnehmern selbst gesetzt wurden: 

Station 1: Sandsack Befüllung 

Einige Methoden der Befüllung wurden praktisch erprobt. 

 

 

 

 

 

Station 2: Paletten Sperre  

 

 

 

 

 

Station 3: Dammverteidigung 

Landseitige Dammsicherung, Dammerhöhung, Dammwache usw. 

Station 4: Theoretischer Teil 

Begriffe im Wasserdienst und im Hochwasserschutz 

Sicherheitsmaßnahmen im Hochwassereinsatz 
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Übung Dachstuhlbrand im Herminenhaus 
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Am Freitag den 12.04.2013 um 17 Uhr wurde die Feuerwehr Seebenstein zu einem Dachstuhlbrand mit 

mehreren verletzten Personen ins Herminenhaus (Kloster) alarmiert. Zum Glück ist dieser alarmierte 

Dachstuhlbrand nur die Übungsannahme für die Unterabschnittsübung des Unterabschnittes 2. 

Laut Alarmplan wurden die Feuerwehren Seebenstein, Schiltern, Schwarzau, Pitten, Föhrenau und 

der Hub Steiger von Neunkirchen dazu alarmiert. 

Die Feuerwehr Seebenstein traf als Erste am Einsatz bzw. Übungsort ein, der Übungsleiter führte die 

Erkundung durch, in der Zwischenzeit rüsteten sich von der Feuerwehr Seebenstein zwei Trupps mit 

schweren Atemschutz aus. 

Nach der Erkundung wurden die Atemschutztrupps mit dem Innenangriff und der Menschenrettung 

beauftragt. Der eingetroffene Hub Steiger von der Feuerwehr Neunkirchen führte die Löscharbeiten 

des Dachstuhlbrandes von außen mittels den Wasserwerfer durch. Der Hub Steiger Neunkirchen wur-

de von der Pumpe Schiltern vom Mühlbach aus versorgt. Die Feuerwehr Pitten stellte zwei weitere 

Atemschutztrupps für den Innenangriff zur Verfügung. Die Feuerwehr Föhrenau und Schwarzau bau-

ten Versorgungsleitungen für die einzelnen Tanklöschfahrzeuge auf und halfen bei der Rettung der 

verletzten Personen aus dem Gebäude. Nach dem Beenden des Außenlöschangriffes führte der Hub 

Steiger Neunkirchen noch Personenrettungen vom 2. Obergeschoss durch. 

Um 19 Uhr konnte „Brand Aus“ gegeben werden und alle Feuerwehren konnten zur Übungsnachbe-

sprechung ins Feuerwehrhaus Seebenstein einrücken. 

 



Wettkampfgruppe FLA 

Wie bereits im Tätigkeitsbericht 2012 berichtet, haben wir 2012, seit 21 Jahren, wieder eine Wett-

kampfgruppe FLA ins Leben gerufen.  

In unseren zweiten Wettkampfjahr waren die Erwartungen sehr hoch, wir setzten uns, nach den gu-

ten Ergebnissen des ersten Jahres die Latte noch höher, um weiter an die Spitzengruppen im Bezirk 

bzw. am Land heranzukommen. 

Beim eigenen Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb in Schwarzau  / Stfld. Konnten wir im Bewerb 

Bronze und Silber den hervorragenden 4. Platz erzielen. Die Laufzeit im Bewerb Bronze war zwar die 

von Platz 3 doch durch 20 Fehlerpunkte wurde es nur der 4. Platz. 

 

 

 

 

 

 

Als Generalprobe für die Landesfeuerwehrleistungsbewerbe traten wir auch am Bezirksfeuerwehr-

leistungsbewerb in Loipersbach an. Im Bewerb Bronze erreichten wir den 16. Rang (von 24). 

 

Der Höhepunkt der Wettkampfsaison sind, wie jedes Jahr, die Landesfeuerwehrleistungsbewerbe. 

Diese wurden in Leopoldsdorf bei Litschau an der tschechischen Grenze ausgetragen. Aus Verlet-

zungsgründen konnten wir nur am Bewerb in Bronze teilnehmen und erreichten von 654 teilnehmen-

den Wettkampfgruppen den 195. Rang ( Platzierung 2012: Rang 498). 

 

Sponsoring der Wettkampfgruppe durch die Gemeinde  

Seebenstein 

Die Mitglieder der WKG der FF Seebenstein bedanken sich bei 

der Gemeinde Seebenstein, vor allem bei Bürgermeister Gerald 

Pawlowitsch, für die erhaltene witterungsfeste Bekleidung. 

 

Sponsoring der Wettkampfgruppe durch die Firma 

Baustudio Höfer in Otterthal 

Die Mitglieder der WKG der FF Seebenstein bedanken sich bei 

Herrn Baumeister Ing. Andreas Höfer für die erhaltenen Wett-

kampf T–  Shirts.  

VIELEN DANK! 
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Veranstaltungen 

Burgfest 

Oktoberfest 
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Kindergartenbesuch 



Feuerwehrjugend—Ein starkes Stück Freizeit 
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KOMM AUCH DU!! 

zur Feuerwehrjugend Seebenstein 

Ein Starkes Stück Freizeit 

Du hast Interesse und Lust auf eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung, du bist zwischen 10 und 16 

Jahre alt? Dann können wir dir innerhalb der Feuerwehr Seebenstein ein sinnvolles Freizeitan-

gebot anbieten.  

Die Feuerwehrjugend bildet den Nachwuchs für das Feuerwehrwesen und ist somit eine reine 

Nachwuchsorganisation der Feuerwehr.  

Hier wird jungen Menschen geholfen, dass sie in der Feuerwehrjugend menschlich reifen kön-

nen, jene Werte kennen lernen und einüben können, die für das Zusammenleben von Men-

schen im Allgemeinen und für den Feuerwehrdienst im Besonderen wichtig sind. 

Ein in der Feuerwehrjugend erworbenes Wissen und erlernte Fähigkeiten können auch dann 

sinnvoll zum Tragen kommen, wenn jemand nicht bei der Freiwilligen Feuerwehr bleibt. Die 

Mitglieder der Feuerwehrjugend erhalten eine praxisnahe und fachliche Ausbildung. Nicht sel-

ten verfügen die Mitglieder der Feuerwehrjugend über ein Wissen, das so manche Ältere 

schon wieder vergessen haben. 

Menschen die in Notsituationen richtig reagieren, sind gerade heute immer mehr gefragt. So 

versteht sich die Arbeit der Feuerwehrjugend als ein breit gefächerter Dienst nicht nur für die 

Feuerwehr sondern für die Gesellschaft insgesamt.  

Willst du mit gleichaltrigen zusammen sein?  

Willst du erfahren, was zusammenarbeiten heißt? 

Willst du mit hochwertigen technischen Geräten arbeiten? 

Willst du an Zeltlagern teilnehmen?  

Willst du lernen, anderen in der Not zu helfen? 

Willst du - in deiner Freizeit - Mitglied der Freiwilligen Feuer-

wehr Seebenstein werden?  

Dann melde Dich bei unserem Kommandanten EABI Josef Ostermann unter 0664/4843935, 

beim Kommandant Stellvertreter OBI Nikolaus Prenner unter 0664/8963123 

oder bei unserem Jugendbetreuer HLM Gottfried Ecker 0664/73569248 

oder ganz einfach per E-Mail: ff-seebenstein@aon.at  

Kameradschaft, Hilfsbereitschaft und Teamfähigkeit!  

Schlagwörter die in unserer Feuerwehrjugend große Bedeutung haben, 

 denn eine Gruppe kann nur gemeinsam stark sein.  

Wir freuen uns auf deinen Anruf! 

mailto:ff-seebenstein@aon.at


Bist Du Feuer und Flamme für rasche Hilfe? 

Die Feuerwehr lebt vom Enthusiasmus ihrer Mitglieder. Von Männern, die zupacken und nicht 

wegschauen. Von Jüngeren und Älteren, die aktiv sein wollen und nicht nur die Annehmlichkei-

ten der Allgemeinheit konsumieren wollen. Wir haben nicht nur die passende Jacke für Dich, 

sondern darüber hinaus auch das richtige Team und eine herausfordernde Aufgabe! 

Die Feuerwehren in Österreich grenzen niemanden aus. Wir helfen jedem. Wir sorgen dafür, 

dass sie und ihre Familie sich sicher fühlen können. Diese Sicherheit, an der die Männer der Feu-

erwehr rundum die Uhr arbeiten, ist ein wesentlicher Grundstein der Lebensqualität in unserer 

Gesellschaft. 

Sie sind neu in Seebenstein und suchen eine Aufgabe, eine Herausforderung. Anschluss und 

neue Bekannte? Sie sind oder waren in ihrer früheren Heimatgemeinde schon bei der Feuer-

wehr tätig? Dann machen Sie sich doch ein Bild davon, was die Feuerwehr für die Sicherheit in 

unseren Seebenstein tut. 

Wir brauchen Ihre Fertigkeiten und Fähigkeiten!  

Egal welchen Beruf Sie ausüben, in der Feuerwehr 

von heute sind Männer gefragt, die ihr handwerkli-

ches Geschick, ihr Technikverständnis und ihren 

Hausverstand richtig einsetzen können. 

Werden Sie Mitglied in einem Team, das Ihnen hilft, 

ihre eigenen Grenzen zu überwinden und sich weiter 

zu entwickeln. Bringen Sie Ihre Kompetenzen ins 

Team ein und machen Sie ihre Feuerwehr stärker und 

besser. 

Werden Sie Teil der effektiven Sicherheitsorganisati-

on des Landes und werden Sie zum Spezialisten im 

Bereich Brandschutz und Sicherheit. Verbessern Sie 

ihre Kompetenzen und Ihre Teamfähigkeit. Damit Sie sich auch weiterhin in Seebenstein sicher 

fühlen können, brauchen wir Sie! Unter dem Motto „ Gemeinsam sicher!“ freuen wir uns über 

Sie und Ihr Engagement! Helfen Sie uns helfen! Werden Sie Teil unseres Teams! Wir freuen uns 

über motivierte, einsatzfreudige und zuverlässige Männer, die ihren Teil zu unser aller Sicher-

heit beitragen wollen. 

Treffen Sie uns: jeden Dienstag ab 19:00 Uhr! 

Sprechen sie mit uns, mit den Mitgliedern der Feuerwehr oder melden Sie sich, beim 

Feuerwehrkommandanten Hr. Josef Ostermann (0664/4843935) 
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Quereinsteiger gesucht! 



Notrufe 

Durch die Wahl des Feuerwehrnotrufes werden Sie nach kurzer Zeit mit der für Sie zuständigen Alarm-

zentrale verbunden, die die Alarmierung der Feuerwehr durchführt.  

Am Telefon: 

 WER ruft an? 

 WAS ist geschehen? 

 WO wird Hilfe benötigt? 

Bis Hilfe eintrifft: 

 Bringen Sie sich in Sicherheit! 

 Machen Sie sich lautstark bemerkbar! 

 Beachten Sie die Rauchgasgefahr im Stiegenhaus! 

 Benutzen Sie nicht den Lift! 

Benutzen Sie den Notruf 122 nur, wenn akute Gefahr für Menschen, Tiere oder Sachwerte (Brand, 

Verkehrsunfall mit eingeklemmten Personen) besteht.  

In allen anderen Fällen wählen Sie die Telefonnummer Ihrer örtlichen Feuerwehr:  

FF Seebenstein Tel.:  02627 / 47777 (Jeden Dienstag ab 19 Uhr). 

Wir wünschen der Bevölkerung von Seebenstein ein 

 gesundes, unfallfreies und erfolgreiches Jahr 2014. 

 

Wir hoffen, Sie konnten durch diesen Jahresbericht wieder einmal einige interessante Einblicke in das 

Geschehen der Freiwilligen Feuerwehr Seebenstein erhalten. Weitere Informationen über die Freiwilli-

ge Feuerwehr Seebenstein erhalten Sie auch im Internet unter: www.ff-seebenstein.at. 

128 Gas Notruf  

1455 Apotheken Notruf  

01 406 43 43 Vergiftungszentrale AKH  

0800 133 133 
SMS Notruf an Polizei für Gehörlose.  
Alternativ E-Mail an gehoerlosennotruf@polizei.gv.at. 
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